
Projekt „OTTO BARTNING IN EUROPA“ (eurOB) 
1. Projekttreffen in Essen 19.-23. November mit Symposium 21.11.2010 

Veranstalter: Otto Bartning-Arbeitsgemeinschaft Kirchenbau e.V. (OBAK) 

Veranstaltungsort: Auferstehungskirche, Manteuffelstraße 26 / Ecke Steubenstraße 50, 45138 Essen 

P r o g r a m m :  

FREITAG, 19.11.2010 
16-19 Uhr Besprechungsraum im Bildungshotel: Come together / Projektorganisation / Offene Fragen 

(Einzelgespräche und Arbeitsgruppen) 
abends Kirchen- und Kulturprogramm 

SONNABEND, 20.11.2010 
vormittags Kirchen- und Kulturprogramm (zum Beispiel Kirchentour I: 9:30-14 Uhr) 
14-14:30 Uhr Come-together im Bildungshotel 
15 Uhr Gemeinderaum der Auferstehungskirche: Projektorganisation / Offene Fragen (Einzelgespräche 

und Arbeitsgruppen) 
16:30 Uhr Gemeinderaum der Auferstehungskirche: Round table (Kick-Off-Plenum zum Projekttreffen) 
19-20:30 Uhr Möglichkeit zum Besuch eines Konzerts in der Auferstehungskirche (Johannes Brahms: „Ein 

Deutsches Requiem“, für Tagungsteilnehmer ermäßigter Eintritt: 10,- €) 

SONNTAG, 21.11.2010 
10 Uhr Möglichkeit zur Teilnahme am Gottesdienst in einer Bartningkirche: Auferstehungskirche oder 

Altlutherische Kirche (Kirche am Moltkeplatz) 
11 Uhr Möglichkeit zum Kaffeetrinken in der Kirchengemeinde der Auferstehungskirche, anschließend 

Spaziergang zur Kirche am Moltkeplatz 
12:30 Uhr Altlutherische Kirche (Kirche am Moltkeplatz): Begrüßung durch Pastor Klaus Pahlen, geführte 

Kirchenbesichtigung 
13 Uhr Zeit zur freien Verfügung, Möglichkeit zum gemeinsamen Mittagessen im Restaurant „Wilmes“ 
15-17 Uhr Öffentliches Symposium in der Auferstehungskirche: 
 Begrüßung und Worte zum Kirchenraum von Pfarrer Michael Heering (Gemeinde der 

Auferstehungskirche) | EU-Projektvorstellung durch Immo Wittig (OBAK) | Kurzbeiträge (5-10 Mi-
nuten) von Projektpartnern | Fritz Göran Vöpel: Kurzpräsentation zur CAD-Modellierung der 
„Sternkirche“ | Beiträge aus dem Plenum, Diskussion 

17 Uhr Gemeinderaum der Auferstehungskirche: Round table (Plenum der Projektpartner) 

MONTAG, 22.11.2010 
10-11:30 Uhr Gemeinderaum der Auferstehungskirche: Projektorganisation / Offene Fragen (Einzelgespräche 

und Arbeitsgruppen) 
ganztägig Ad-hoc-Arbeitsgruppen oder Kirchen- und Kulturprogramm (zum Beispiel Kirchentour II: 11:30-

14:45 Uhr) 

DIENSTAG, 23.11.2010 
ganztägig Kirchen- und Kulturprogramm 

Kirchen- und Kulturprogramm: Dieses Begleitprogramm hat als Ziel, für unser Projekt von anderen zu lernen! 
Dazu sollten aus dem vielfältigen kulturellen Angebot in Essen Angebote nach freier Wahl genutzt werden, um für 
unser Projekt Anregungen zu gewinnen, wie wir künftig Otto Bartning präsentieren können. Abends verzaubert uns 
eine illuminierte Innenstadt: Die Essener Lichtwochen (www.lichtwochen.essen.de) sind ein einzigartiges Erlebnis 
zur Winterzeit (2010 im 61. Jahr). Lassen wir uns inspirieren von der Atmosphäre der „Kulturhauptstadt Europas 
2010“! 



Projekt „OTTO BARTNING IN EUROPA“ (eurOB) 
1. Projekttreffen in Essen 19.-23. November mit Symposium 21.11.2010 

Essener Sakralbauten der Moderne (Auswahl): 

• In zwei Kirchentouren (Sa, 20.11. ab Bildungshotel 9:30-14 Uhr und Mo, 22.11. ab Auferstehungskirche 11:30-
14:45 Uhr) sollen jeweils verschiedene sehenswerte Sakralbauten des 20. Jahrhunderts besichtigt werden. 

● Kunstraum Notkirche: „Wege“ – Malereien von Jürgen Marose (Kunstausstellung) 
Sa 10-14 Uhr / So 11:30-13 Uhr / Eintritt frei 
Apostel-Notkirche 
Mülheimer Str. 70, Stadtteil Frohnhausen im Stadtbezirk Essen-West 
U-Haltestelle „Breslauer Straße“ / Tel. 0201 740788 
Otto Bartning 1949 („Notkirche Typ B“ in der Formvariante mit polygonal geschlossenem Altarraum), die heute 
nicht mehr als Kirche, sondern für Ausstellungen genutzt wird (Beispiel für Kirchenraum als Kulturort). 
www.ekir.de/essen-kulturkirche/index.php?nav=main&con=programm/veranstaltungen&action=show_detail&veranstaltungs_id=207 
www.evangelische-kirche-essen-frohnhausen.de/apostelzentrum/gebaeude/notkirche 

• Die beiden anderen Essener Bartningkirchen sind Teil des regulären Tagungsprogramms. 

● Auferstehungskirche 
Otto Bartning 1929-1930 / ev. / Wegweisender Bau der Klassischen Moderne, Zentralraum („Rundkirche“), 
Fenster von Jan Thorn Prikker. 

 www.auferstehungskirche.de 

● Altlutherische Kirche (Kirche am Moltkeplatz) 
Moltkeplatz 17, Stadtteil Südostviertel im Zentrum 
Haltestelle „Dammanstraße“ / Tel. 0201 263394 
Otto Bartning 1909-1910 / Selbständige Ev.-Luth. Kirche (SELK) / Bedeutendes Zeugnis einer Reformarchi-
tektur im Aufbruch zur Moderne. 
www.selk-essen.de 

• Weitere wichtige Essener Sakralbauten des 20. Jahrhunderts: 

● Pfarrkirche St. Nikolaus 
Essener Str. 4, Stadtteil Stoppenberg im Nordosten 
Haltestelle „Ernestinenstraße“ / Tel. 0201 899160 
Carl Moritz 1906-1907 / kath. / Neuromanisch mit einzigartiger Jugendstil-Ornamentik innen (damit Abkehr vom 
Historismus-Gestaltungsdiktat, weshalb der Kardinal zunächst die Konsekration verweigerte, weil er sich an ein 
„Opernhaus“ erinnert fühle). Zurzeit Projektort für „Zwischen Himmel und Erde“ (spirituelles Kletterprojekt)! 
www.st-nikolaus-essen.kirche-vor-ort.de/8626.html 

● Erlöserkirche 
Friedrichstr. 17/Ecke Bismarckstr., Museumsviertel am Rand der Innenstadt 
Haltestelle „Philharmonie/Saalbau“ / Tel. 0201 782505 
Franz Schwechten 1906-1909, Innengestaltung Hugo Kükelhaus 1957 / ev. / Neoromanische Kuppelkirche mit 
interessantem Inneren, besonders sehenswert sind die gestalterischen Elemente von Kükelhaus (Klassische 
Moderne). 
www.trivago.de/essen-ruhr-15476/kirche-dom-kloster/erloeserkirche-essen-885949/katalog 
www.essener-bachchor.de/index.htm?http://www.essener-bachchor.de/proben/standort/standort.htm 
www.ekir.de/essen/gemeinde/erloeser.htm 

● Alte Synagoge (Haus jüdischer Kultur) 
Steeler Str. 29 (bildet zusammen mit der Friedenskirche ein städtebauliches Ensemble) im Zentrum 
Haltestelle „Porscheplatz“ / Di-So 10-18 Uhr geöffnet / Tel. 0201 8845218 
Edmund Körner 1911-1913 / In der Reichspogromnacht zerstört, seit 1980 Gedenkstätte, 1986-1988 
Hauptraum im Ansatz wieder hergerichtet. 
www.alte-synagoge.essen.de 
www.ruhrgebiet-info.de/Alte_Synagoge.htm 

● Evangelische Kirche Haarzopf 
Raadter Str. 79, südwestlicher Stadtteil Haarzopf im Stadtbezirk Essen-West 
Täglich 10-15 Uhr geöffnet / Haltestelle „Steinbachgrund“ / Tel. 0201 713830 
Max Bernirschke 1912-1913 / ev. / Bedeutendes Beispiel für die Reformarchitektur im Wandel vom Historismus 
zur Moderne; Gesamtkunstwerk in anthroposophischem Geiste. (Benirschke war ein Freund Rudolf Steiners 
und wollte mit dem Bau „christlich-kosmische Grundwahrheiten“ zum Ausdruck bringen.) 
www.kirche-haarzopf.de 



● Friedenskirche 
Bernestr. 1 (bildet zusammen mit der Alten Synagoge ein städtebauliches Ensemble) im Zentrum 
Haltestelle „Porscheplatz“ / Tel. 0201 223763 
Albert Erbe 1914-1916 / altkath. / Bedeutende Klassische Moderne mit Jugendstil. Ornamentale 
Raumgestaltung aus Farbe, Glas und Mosaik von Jan Thorn Prikker (Frühwerk). 
www.alt-katholisch.de/gemeinden/gemeinden/gemeinde-essen.html 
www.kulturserver-nrw.de/inc/address/print.php?id=17069 

● Filialkirche Heilige Schutzengel 
Auf der Litten 69/71, Stadtteil Frillendorf im Zentrum 
Haltestelle „Achthausen“ / Tel. 0201 899160 
Edmund Körner 1923-1924 / kath. / Expressionistischer Backsteinbau 
www.st-nikolaus-essen.kirche-vor-ort.de/9084.html 

● St. Engelbert-Kirche 
Rellinghauser Str. 87 (Kronprinzenstr./Ecke Gutenbergstr.) im Zentrum 
Haltestelle „Kronprinzenstraße“ / Tel. 0201 401067 
Dominikus Böhm 1934-1937/1953-1955 / kath. / Architekturgeschichtlich bedeutende, doch mit den 
romanisierenden Tendenzen auch zwiespältige Architektur. Gehört zu den vom Bistum Essen aufgegebenen 
Kirchen: Beispiel für Gebäudeerhalt mit neuem Nutzungskonzept, heute Nutzung durch das ChorForum Essen. 
www.chorforumessen.de/index.php?article_id=237 
www.architektur-ruhr.de/test2007/view.php?id=83 

● Filialkirche Heilig Geist 
Meybuschhof 13, Stadtteil Katernberg im Nordosten 
Haltestelle „Zollverein Nord Bf“ 
Gottfried Böhm 1955-1957 / kath. / Tel. 0201 436460 (Gemeinde St. Joseph der Pfarre St. Nikolaus) 

 www.pfarrgemeinde-heilig-geist.de/index.php?page=111 
 www.kulturlinie107.de/85.0.html 

● Pfarrkirche St. Andreas 
Odastr. 16, Stadtteil Rüttenscheid südlich des Zentrums 
Haltestelle „Rüttenscheider Stern“ 
Rudolf Schwarz 1955-1957 / kath. / Tel. 0201 772468 
www.kulturlinie107.de/35.0.html 
www.st-lambertus-essen.kirche-vor-ort.de/3354.html?&no_cache=1 

● Pfarrkirche St. Franziskus 
Rabenhorst 2, Stadtteil Bedingrade im Stadtbezirk Borbeck im Nordwesten 
Rudolf und Maria Schwarz 1956-1957 / kath. / Tel. 0201 699010 (Pfarramt St. Josef) 
de.wikipedia.org/wiki/Essen-Bedingrade 

● Pfarrkirche St. Antonius 
Kölner Str. 37/Ecke Berliner Str., Stadtteil Frohnhausen Stadtbezirk Essen-West 
Haltestelle „Frohnhauser Platz/Kölner Straße“ 
Rudolf Schwarz 1956-1959 / kath. / Geöffnet Mi/Fr 15-17 Uhr / Tel. 0201 1252730 
www.st-antonius-essen.de/index.php?option=com_content&view=article&id=52&Itemid=11 
www.st-antonius-frohnhausen.de 

● Gemeindekirche St. Suitberg 
Klapperstr. 72, Stadtteil Überruhr-Holthausen im Stadtbezirk Ruhrhalbinsel im Südosten 
Haltestelle „Klapperstraße“ / Tel. 0201 480427 (Pfarrei St. Josef) 
Josef Lehmbrock und Stefan Polónyi 1964-1966 / kath. / Galt zur Bauzeit als hypermodern (experimentelle 
Stahlbeton-Bauweise) 
www.st-josef-ruhrhalbinsel.de 


